
Standard-Schutz Komfort-Schutz Top-Schutz

Unfallversicherung

Leistungsgarantien

Zukünftige
Bedingungsverbesserungen
gelten automatisch

Tarif erfüllt die Standards des
GDV und des Arbeitskreises
"Beratungsprozesse"

Erweiterungen des Unfallbegriffs

Ertrinken, Ersticken,
Gesundheitsschäden durch
Erfrierungen

Infektionen wie z. B. Tetanus
& Tollwut

Tauchtypische
Gesundheitsschädigungen

Sonnenbrände und
Sonnenstiche als Folge eines
Unfalls

Einwirkung von Gasen und
Dämpfen, Dünsten,
Staubwolken, Säuren und
Ähnliches

Bewusstseinsstörungen
durch Alkohol beim Führen
eines Kfz

max. 1,3‰ max. 1,3‰ max. 1,5‰

Infektionen nach
geringfügiger Verletzung

Schutzimpfungen sind einer
Infektion gleichgestellt

Infektion nach Insektenstich
oder -biss (z. B. durch
Zecken)

Unfallbedingter Herzinfarkt
und Schlaganfall sowie
Unfälle nach Herzinfarkt bzw.
Schlaganfall

Unfälle wegen
Bewusstseinsstörungen
durch unfreiwillige Einnahme
von Drogen oder
K.O.-Tropfen
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Vergiftungen - ohne Alkohol

Allergische Reaktionen nach
Infektion

Unfälle durch
Bewusstseinsstörungen
durch epileptische Anfälle,
Übermüdung, Erschrecken,
Ohnmacht

Mitwirkungsanteil

Mitwirkungsanteil von unter …
% wird nicht angerechnet

25% 40% 70%

Erhöhte Kraftanstrengungen &
Eigenbewegungen

Erhöhte Kraftanstrengung
(Muskeln, Sehnen, Bänder,
Bauch- und
Unterleibsbrüche)

Erhöhte Kraftanstrengung
(Knochen und Menisken)

Eigenbewegung (Muskeln,
Sehnen, Bänder, Bauch- und
Unterleibsbrüche, Knochen
und Menisken)

Sonstige Leistungen

Mehrleistung (100%) ab 90%
Invalidität bei Vereinbarung
einer Progressionsstaffel

Sofortleistung bei
Schwerverletzungen

nein 10.000,- EUR 15.000,- EUR

Familienvorsorge
(Neugeborene und "neue"
Ehepartner für 12 Monate)

nein bis zur VS der
höchstvers. Person,
max. Inv. = 40.000
EUR, max. Tod =

10.000 EUR

bis zur VS der
höchstvers. Person,
max. Inv. = 80.000
EUR, max. Tod =

10.000 EUR

Beitragsbefreiung bei Tod
des VN oder des
mitversicherten
Ehe-/Lebenspartners bis zur
2. Hauptfälligkeit

Beitragsbefreiung bei
Arbeitslosigkeit bis zur 2.
Hauptfälligkeit
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Erheblich verbesserte
Gliedertaxe

Kosten

Kosmetische Operationen 10.000,- EUR 10.000,- EUR 20.000,- EUR

Such- und Bergungskosten 10.000,- EUR 30.000,- EUR 50.000,- EUR

Ärztlich angeordnete
Transporte zum
Krankenhaus/Spezialklinik

10.000,- EUR 30.000,- EUR 50.000,- EUR

Behinderungsbedingte
Mehraufwendungen bis
15.000 EUR

Überführungskosten bei
Unfalltod

10.000,- EUR 30.000,- EUR 50.000,- EUR

Kosten für
Dekompressionskammer
nach tauchtypischen
Gesundheitsschädigungen

nein 10.000,- EUR 30.000,- EUR

Medizinische Hilfsmittel

Rehabilitationsmaßnahmen
bis 5.000 EUR

Zahnersatzkosten nein 10.000,- EUR  20.000,- EUR

Komageld nein 15,- EUR/Tag, max. 1
Jahr

30,- EUR/Tag, max. 1
Jahr

Kosmetische Behandlung bis
20.000 EUR

Schmerzensgeld bei
Knochenbrüchen und
Bänderrissen bis 500 EUR

Kosten für psychologische
Soforthilfe nach einem Unfall
bis 10 Sitzungen

Fristen

Ärztliche Feststellung der
Invalidität

15 Monate 18 Monate 24 Monate

Geltendmachung der
Invalidität

15 Monate 21 Monate 36 Monate

Überraschende
Kriegsereignisse

14 Tage 21 Tage 21 Tage

Kinderunfall
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Beitragsbefreiung bei Tod
des VN bis 18. Lebensjahr
des Kindes

Beitragsbefreiung bei
Vollinvalidität des VN bis 18.
Lebensjahr des Kindes

Rooming-In Leistung bis 50
EUR/Tag, max. 1 Jahr

Unfälle durch Herstellung
und Gebrauch von
Feuerwerkskörpern bis 18.
Lebensjahr

Kostenzuschuss für
Nachhilfe

Beschädigung von
Zahnspangen nach einem
Unfall bis 1.000 EUR

Unerlaubtes Fahren von
Fahrzeugen durch Kinder bis
18. Lebensjahr

First Aid

Ein- oder Zweibettzimmer

Chefarztbehandlung im
Krankenhaus

Kostenübernahme bis 50.000
EUR Inland / 500.000 €
Ausland

Verlegungskosten bis 5.000
EUR

Option (Todesfallleistung)

Verstirbt die versicherte
Person infolge eines Unfalles
innerhalb eines Jahres

Die Todesfallleistung
wird in Höhe der

vereinbarten
Versicherungssumme

gezahlt.

Die Todesfallleistung
wird in Höhe der

vereinbarten
Versicherungssumme

gezahlt.

Die Todesfallleistung
wird in Höhe der

vereinbarten
Versicherungssumme

gezahlt.

Verschollenheit gilt als
Todesfall

Kein Einwand von nicht
versicherten
Bewusstseinsstörungen bei
Unfalltod bis 10.000 EUR

Option (Krankenhaustagegeld/Genesungsgeld)
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medizinisch notwendige
vollstationäre
Heilbehandlung nach einem
Unfall

vereinbarte
Versicherungssumme

vereinbarte
Versicherungssumme

vereinbarte
Versicherungssumme

Vereinbartes
Krankenhaustagegeld für die
Dauer von

1 Jahr 2 Jahre 3 Jahre

Verdopplung des
Krankenhaustagegeldes im
Ausland

7 Tage 14 Tage 21 Tage

Anspruch auf
Genesungsgeld nach
Krankenhaustagegeld

Option (Erweiterte Übergangsleistung)

Beeinträchtigung der
körperlichen und geistigen
Leistungsfähigkeit nach
einem Unfall

vereinbarte
Versicherungssumme

vereinbarte
Versicherungssumme

vereinbarte
Versicherungssumme

Option (Unfallrente)

50% Invaliditätsgrad infolge
eines Unfalles

vereinbarte
Versicherungssumme

vereinbarte
Versicherungssumme

vereinbarte
Versicherungssumme
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